
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

Vermutlich die Wanderung mit den höchsten Temperaturen im 2023 

Heute hatten sich immerhin 22 Veteranen und 3 Gäste im Obstgarten bei hoher Temperatur für die 

Donnerstags- Wanderung eingefunden. Zum Glück haben die beiden Wanderleiter Albert und Moritz 

Strecken ausgesucht die sehr oft im Wald verliefen. Vernünftigerweise hatte die meisten etwas zum 

Trinken dabei oder von den Kollegen wurde Tranksame angeboten. 

Gestartet wurde heute an zwei verschiedenen Orten. Die neun Elite, oder A-Gruppe Läufer mit Albert 

voraus startete in Lustdorf. Die Strecke führte auf der Höhe bis zum Stählibuck Turm, vorbei am Reservoir 

bis zum Obholz. Weiter in Richtung Spital bis ins Ziel dem Restaurant Obstgarten. 

Die 13 B-Grüppler, oder die zweite Elite mit Moritz an der Spitze, verliess das klimatisierte Postauto in 

Dingenhart. An der prallen Sonne gings bergab bis zur Thundorferstrasse. Nachdem diese überquert war 

konnten wir meistens im Wald marschieren. Am Anfang dieses Waldweges machte uns Moritz darauf 

aufmerksam das wir einmal in dieser Gegend in eine Röhre gekrochen sind was für einige in mehr oder 

weniger guter Erinnerung war. Bis zur alten Landstrasse waren wir meistens im Wald. Weiter gings immer 

im Wald vorbei an einigen Holder oder anderen Büschen bis wir oberhalb von Murkart waren. Mehr oder 

weniger parallel zur alten Landstrasse, aber meistens im Wald, erreichten wir die Schulanlage Huben. Auf 

der Haupstrasse wurde nach 11/2 Stunden Marschzeit verschwitzt aber durstig der Obstgarten erreicht 

Ca. 20 Minuten später erreichte auch die A-Gruppe das Ziel. In dieser Gruppe war auch Jörg Rüegsegger 

dabei. Er dufte am 21.08.23 seinen 77igsten Geburtstag feiern. Er übernahm die erste Runde was mit 

einem «Dem Spender sei ein Trulala» verdankt wurde. Im Namen aller Mitschwitzer möchte ich mich 

auch bei Albert und Moritz für die Organisation der heutigen Wanderung bedanken. 

 

 

 

 

 

 


